
Nr 284

A
Klein Hänschens Schneefahrt
Es war in der Promenade Der Schnee lag

noch hartgefroren auf dem Boden als Mutter
Schulze auf die lobenswerte Jdee kam ihren 2
jährigen Sprößling mit den Vorzügen des Rodel
ſportes vertraut zu machen Schon ſtand das
lange Ungetüm auf dem bequem vier Perſonen
Platz finden konnten auf der Straße Fein
ſäuberlich in Decken gewickelt und mit blitzenden
Kinderaugen thronte Hänschen auf ſeinem
Rieſenſchlitten

Und fein war es ſo gezogen zu werden viel
beſſer als immer in der langweiligen Sport
karre Hänschen krähte vor Wonne während
Mama einen kleinen Galopp anzuſchlagen begann

Hopp hopp machte der Rodelſchlitten und
bautz lag ein Paket auf dem Schnee das ſich bei
näherem Hinſehen als Klein Hänschen ſortiert
und gebündelt entpuppte

Mama aber lief immer noch mit mütterlich
ſtolzen Gefühlen durch Eis und Schnee während
erſtaunte Paſſanten kopfſchüttelnd hinter dem
leeren Schlitten mit der laufenden Frau hinter
herſahen

Hänschen aber fing an ſich der unwürdigen
Banden zu entledigen kullerte ſich bis zu einer
Bank richtete ſich an ihr empor und begann im
Spielhöschen mit ungeſchicktem Finger Figuren
in den Schnee zu malen

Bis die tödlich erſchrockene Mutter auf der
Suche nach ihrem Liebling ihn wieder in den
alles verzeihenden Mantel der mütterlichen

Liebe hüllte D
Winter Sonderzüge

Wie ſchon kurz mitgeteilt hat hier vor einigen
Wochen auf Einladung der Reichsbahndirektion
Halle eine Beſprechung ſtattgefunden zu der die
Verkehrs Wander und Winterſportvereine ge
laden waren um ihre Wünſche für die Feſt
legung eines Programms für die Winterſonder
züge zu erörtern

Nach Möglichkeit ſoll jeden Sonntag
eine Fahrgelegenheit abwechſelnd nach dem
Nord und Südharz und Thüringen
geboten werden Bei Feſtſetzung der Züge wird
auf die Sportfeſte Rückſicht genommen Da bei
Wochenendzügen ſür die e vielfach
Schwierigkeiten in der Uebernachtung entſtehen
werden wird der größte Teil der Sportler und
in der Hauptſache die Zuſchauer nur Sonntags
züge benutzen Diejenigen Sportler die bereits
Sonnabend nachmittag fahren müſſen mit Sonn
tagskarten planmäßige Züge benutzen Eine
Einlegung von regelmäßigen Sonntagszügen
wie im Bezirk Magdeburg iſt für den Winter
nicht vorgeſehen da bei ungünſtigem Wetter die
Wirtſchaftlichkeit dieſer Züge in Frage geſtellt
iſt Es iſt vielmehr angebracht einzelne Sonn
tagszüge mit wechſelnden Zielen einzulegen
Das Winterprogramm muß alſo von Fall zu
Fall bekanntgegeben werden Maßgebend für
die Bahnverwaltung iſt der Geſichtspunkt eher
weniger und t beſetzte Züge zu fahren und Fe
den Veranſtaltungen anzupaſſen als viel Züge
mit geringerer Beſetzung einzulegen Jm allge
meinen liegt der Harz für unſeren Bezirk gün
ſtiger als Thüringen

Die Abfahrtszeit der Sonderzüge in den S
ab Halle wird in der Regel zwiſchen 5 und 5
u Die Sportgeräte werden von den Fahrit
teilnehmern in dem Perſonenwagen unter
gebracht werden können

Größere Sportfeſte im Harz ſind für den 10
r 7 Januar 7 und 21 Februar und 7 März
geplant

Der erſte Sonderzug in den winterlichen Harz
wird bereits am kommenden Sonntag nach St
Andreasberg verkehren

Das Urteil im Rutſchke Prozeß
Keine Haftentlaſſung

Ter zweite Tag der Verhandlung im Sprit
chieberprozeß Rutſchle brachte wieder längere
Lebatten zwiſchen Eericht u d Zol behörde über
den einzuſehenden Jndex Beſonders die Aus
einanderſetzung über die Zeit zwiſchen 23 bis
29 Oktober ſfüllte Stunden aus Ler heilloſe
Wirrwarr der Jnflation verſtärkt durch eine
Unzahl von neuen Geſetzesparagraphen kam
hierbei deutlich zum Ausdruck

Nachdem die Beweisaufnahme geſchloſſen war
und der Verteidiger ſowohl wie der Staats
anwalt auf das Wort verzich et hatten bat
Rutſchke noh enimal um Anrechnung der
Unterſuchungshaft und um Haftentlaſfung
wegen ſeiner Familienverhältniſfe ach
I ſtündiger Beratung verfünde e Landoe
richtsdirelktor Thorwe t der die Berufsverbandluno leitete das Urteil
Gemäß dem Antrage des Staatsanwalteswurde die Gefangnieſtrafe von 1 Jahr 9 Monate

auf 1 Jahr 6 Monate herabgeſetzt die Geldſtrafe
von über 700 000 Mark um 50000 Mark auf
655 826 Mark ermäßigt Für nicht gezahl
ten 2500 Mark tritt ein Tag Gefängnis 7 Mo
nate der Unterſuchungshaft wurden angerechnet
die Haftentlaſſung abgelehnt Die Koſten fallen
dem Angeklagten zur Laſt

Jn der Urteilsbegründung führte der Vor
Fhende aus daß man heute dem Angeklagten
glauben wol e daß er nicht von Anfang an
die Abſicht gehabt habe Auslandsſprit zu ver
ſchieben daß er aber durh den Auslandsſprit
von Anfang an ſeinen Betrieb vergrößern und
den Um atz heben wollte Taß Rutſchke durh
Petrus nd durch Reich zu den Schiebungen

veranlaßt ſei hält man ihm auch zugute
Rutſch e habe aber gewußt daß das Mondpol
amt mit Hilfe der gefälſchten Papiere gab
werden ſollte und darum hielt das Gericht den
Betruo in Tateinheit mit Steuerhinterziehung
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Straßenreinigung und Schneefall
Kein wilder Flockentanz nur ganz allmählich

und in winzig kleinen Körnern kam ſeit geſtern
abend der Schnee hernieder Aber die Menge ge
nügte doch um über die Stadt ein dichtes weißes
Tuch zu breiten und dem Verkehr heute früh
allerhand Schwierigkeiten zu bereiten

Unſerer ſtädtiſchen Straßenreinigung erwuchs
die Pflicht ſchnell wenigſtens die verkehrsreichſten
Plätze und Straßen vom Schnee freizumachen ſo
z B den Riebeckplatz die Straßenkreuzung am
Leipziger Turm den Platz an der Hauptpoſt die
Leipziger Straße Ulrichſtraße Gr Steinſtraße
uſw Schon um 6 Uhr rückte ſie mit 4 Schnee
pflügen und 2 Keilſchneepflügen aus Alle Mann
ſchaften mußten heran Hilfsmannſchaften wur
den noch nicht eingeſtellt Das wird erſt geſchehen
wenn noch reichere Schneefälle kommen Eine
Menge Geſpanne waren zur Stelle den beiſeite
gefegten Schnee gleich abzufahren

Seit einiger Zeit iſt die Straßenreinigung
mit ihrem umfangreichen Apparat in zwei De
pots untergebracht Den Fuhrpark hat man nach
der Barbaraſtraße verlegt die Straßenreinigung
ſelbſt iſt in der Kloſterſtraße geblieben Die

erwaltung verfügt insgeſamt einſchließlich der
Kulſcher und Handwerker über 141 Mann Da
von ſind ungefähr 100 der Straßenreinigung zu
eteilt 44 Pferde ſtehen ihr zu Gebote 32 große

Wagen 45 Karren 2 Laltwagen 4 Kraftkehr
maſchinen 4 Schneepflüge und 2 Keilſchneepflüge
Außerdem gehören zum ſtädtiſchen Fuhrpark für
den Sommer noch 17 Sprengwagen von denen
2 Autos ſind

Bei der Ueberführung des Fuhrparks nach der
Barbaraſtraße hat man darauf Rückſicht genom
men daß in abſehbarer Zeit die geſamte
Müllabſuhr auf die Stadt übergeht Neulich
hat ſchon ein Jnitiativantrag unſerer Stadtver
ordnetenverſammlung vorgelegen Die Stadt
väter werden ſich demnächſt eingehend mit der
Materie zu beſchäftigen haben

Die Mannſchaften treten in den beiden Depots
Barbaraſtraße und Kloſterſtraße an Die in Cröll
witz Trotha und in der Gegend des Riebeck
plates wohnen nehmen ihre Geräte Beſen uſw
mit nach Hauſe und gehen gleich von dort aus
an die Arbeitsſtelle die ihnen zugewieſen iſt
Bei Schneefall bis heute früh fielen 5,4 Ztm

werden natürlich die Mannſchaften möglichſt
konzentriert

Den Leuten wird auf Koſten der Stadt heißer
Kaffee dargeboten Es hat ſich gezeigt daß da
durch die körperliche Leiſtungsfähigkeit im Winter
erheblich gehoben wird

7

Auf einem Teil des Terrains der ſtädtiſchen
Straßenreinigung in der Kloſterſtraße ſoll be
kanntlich das Jugendheim errichtet werden Ein
anderer Teil muß für den Bau eines Umformers
des Elektrizitätswerks abgetreten werden

ins Ausland gelangen zu laſſen ändert nichts
in der Beurteilung um ſo mehr da Rutichke
ja nach eianer Angabe über ſeine Schuld voll
kommen im Klaren war Mildernd bei der
Herabſetzung der Strafen ſei eben in Betracht
gekommen daß man für die erſte Schiebuna
keine Betruasabſicht für vorliegend erahtete
und daß zuletzt 2000 Liter ohne Rut ches
Wiſſen im Jnland verkauft worden waren Ei e
Strafgus ehuno und Haftertlaſſuno käme wegen
der Schwere ſei nes Vergehens und
weil immer noch Flüchtverdachtbeſtände nicht in Frage

Der Angeklagte nahm den Urteilsſpruch ge

fakt entgegen e
Was die Senſation des Vorkages die plötz

lich auftauchende Mitteilung über 2000 Liter
Sprit anlangt ſo ſei mitgeteilt daß die Zollbe

von den 2000 Litern ſchon in ihren Akten
ermerk genommen hatte Von dem Angeklagten

war jedoch die Sache in keiner Verhandlung er
wähnt worden Die Differenz zwiſchen Jn und
Auslandsſprit in der zweiten Hälfte 1923 war
von der Zollbehörde Reichsmonopolverwaltung
von Grund auf nach dem Goldmarkpreiſe berech
net Das Gericht ſchloß ſich dem allerdings nicht
an Der Zuſammenſtoß zwiſchen dem Staatsan
walt und dem Vertreter der Zollbehörde wurde
dadurch hervorgerufen daß der nach den 20 ver

iedenen Berechnungen gefragte Zollinſpektorals Sachverſtändiger auftrat ſondern als
Vertreter der Rebenklage
Rechnerei nichts zu tun

Bäckereibetrieb am Sonnkag
vor Weihnachten

Der erung hat genehmigt daßdie Bäckereien und Konditoreien des ger
bezirks Merſeburg am Tarptag dem 20 Dezbr
d wie an Werktagen betrieben werden
dürfen Die Beſchäftigung der einzelnen Arbeit
nehmer darf jedoch nicht länger als 8 Stunden
dauern und der Betrieb darf nicht über 4 Uhr
nachmittags ausgedehnt werden Den Antrag
das Backen auch am 13 r genehmigen
hat der Regierungspräſident abgelehnt
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e Növentsfeſern

n dieſem Jahre werden in verſtärktem Maße
in Stadt und Land Adventsfeiern veranſtaltet
So kamen die n igen der Bartholomäus

emeinde in Halle in Bad Wittekind zuſammen
ämtliche Räume waren überfüllt und reichten
nicht aus Aehnlich ging es in r u wodie Domgemeinde zur d einlud Auch dort
zagen mehr als 600 Perſonen der Einladung
eber Adventszeit und Adventsſitte wurde

Prochen Adventsſterne leuchteten und mancher
leeweis war mit Weihnachtslichtern ge
mückt
Man hat den Eindruck daß ebenſo wie Nezrro

der Martinstag und ſeine Feier wieder aufgelebt
i auch Adventsfeiern in der Gegenwart eine

Er hatte mit der

ärkere Bedeutung für die kirchliche Sitte ge

Einheitliche Verkehrsregelung
Um eine Einheitlichkeit in der Verkehrs

regelung zu erzielen werden vom 7 Dezember
1925 an von den Polizei Verkehrsbeamten in
Haue neue Verkehrszeichen angewandt werden
wie ſie in Berlin ſeit längerer Zeit beſtehen und
ſich bewährt haben

Hochheben1 Achtungsze ich en
Armes

Auf dieſes Zeichen darf in der bisher frei
egebenen Richzung kein Fahrzeug mehr die

Straßenkreuzung überfahren Die bereits auf
der Straßenkreuzung befindlichen Fahrzeuge
haben ſie ſchneliſtens zu verlaſſen Die Fahr
zeuge der freiwerdenden Straße haben ſich zum
ſofortigen Anfahren fertig zu machen
2 Haltezeichen Seitliches Ausſtrecken

eines Armes oder beider Arme Rücken oder
Bruſt des Beamten ſind dem aufzuhaltenden Ver
kehr zugewendet Falls der Verkehr nur aus
einer ung aufzuhalten iſt iſt der Rücken des
Beamten grundſätzlich dieſem Verkehr zuge
wendet

Die Fahrzeuge haben vor der Straßenkreuzung
zu halten

3 Fahrzeichen Winken in der Fahrt
richtung bedeutet freie Fahrt Der Beamte ſteht
mit der Schulterfront parallel zur Richtung des
Verkehrs Er ſtreckt dann einen Arm ſeitlich
aus Handfläche nach vorn und winkt in der
Fahrtrichtung indem er die Hand in einemKreisbogen am Körper vorbeiführt bis ſie faſt
die andere Schulter berührt

4 Verbindung vo n Haltezeichen
und Fahrzeichen Während ein Arm das

d dem anderen Arm
ein Fahrzeichen gegeben werdeng5 Faßgängerverkehr Bei ſtarkem
Verkehr an Kreuzungspunkten wird der Fuß
gängerverkehr in Uebereinſtimmung mit dem
Wagenverkehr geregelt Mit der Freigabe einer
Fahrtrichtung haben auch die Fußgänger denFahrdamm zu überſchreiten Falſches Ueber
ſchreiten der Kreuzung wird zur Vermeidung von
Gefahr für den Fußgänger und Wagenverkehr
nicht geduldet werden

eines

5 Auskunf tserteilung Grundſätz
lich hat ſich der Verkehrsbeamte nur mit der
Regelung des Verkehrs zu befaſſen Von dem
Publikum erbetene Auskunft iſt deutlich aber ſo
kurz wie möglich zu erteilen Die Verkehrsrege
lung darf nicht darunter leiden Iſt ein anderer
Polizeibeamter in der Nähe ſo wird das Publi
kum dorthin verwieſen

7 Mitarbeit des Publikums Vonder Einſicht des Publikums darf erwartet werden
daß es durch willige Befolgung der Verkehrs
anordnungen zur Erhöhung der Verkehrsſicher
heit und damit zur Verringerung der Unfallziffer
beiträgt

Geſchäftsverkehr am kommenden Sonntag

Es ſei darauf hingewieſen daß die Geſchäfte
ſchon am kommenden Sonntag in Halle geöffnet
ſind und zwar erſtreckt ſich der Geſchäftsbetrieb
auf die Zeit von vormittags 2412 bis abends
6 Uhr

e

Wohnungsneubau und Hauszinsſteuer

Gegenüber irrtümlichen Auffaſſungen über
die Hauszinsſteuerpflicht der mit ſog Hauszins
teuerhypotheken geförderten Wohnungsneu
auten weiſt der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt

darauf hin daß die mit Hauszinsſteuerhypo
theken bedachten Wohnungsbauten der Hauszins
ſteuer nicht unterliegen

e h
die Sparefnlagen wachſen langſam weiter

Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe wurden im
Nov 827976 RM eingezahlt und 427 635
RM abgehoben 835 Sparbücher ausgefertigt
und 50 geſchloſſen Der Geſamteinlagenbeſtand
hat ſich alſo im letzten Monat um 400 341
NM erhöht und beträgt jetzt 4628 715 RM

n X girUnter Moroöverdacht
Anker dem Verdacht einen des Weges kom

menden Radfahrer einen Arbeiter bei Jahns
felde erſchoſſen und beraubt zu haben ver
haftete die Kriminalpolizei vier Handwerks
burſchen Sie konnten aber beweiſen daß
fie die Tat nicht begangen haben Die Polizei
forſcht nunmehr nach einem Kaufmann Weiſe
und einem Schneider Walter die ebenfalls
in der Nähe der Mordtat in einer Herberge
nächtigten

L unAmllicher Wetterdienſt
Rachdruck wur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Die Wetterlage Ein ſtarker Kälteeinbruch
iſt von Norden vorgeßoßen und hat das Rand
tief das geſtern über Holland lag ſüdlich ab
gedrängt Ueber dem nittleren Deutſchland
ſind ſtarke Schneefälle niedergegangen Der
Hochdruckrücken über Skandinavien verſtärkt

tter jo daß der Zufluß kalter Luft
an

ne W für T z gern nördchen nden wolkig r roſt Nalaſſen der Schneefälle F

W 2 Marimum der Temparann am 2 123
10C Minimum in der Nacht v 2 12 zum 12 52 C

Wigderihläge am 13 I U n M mm

Her ſteife Mann
Eine verwickelte Geſchichte

Jm Hotel Goldene Kugel begann ſie Eines
Toges Mitte Februar vorigen Jahres verſchwand
dort ein Koffer der einem Reiſenden gehörte und
das Hotel mußte 600 M Schadenerſatz leiſten Der
Direktor hatte Verdacht auf einen jungen Mann
den er genau beſchreiben konnte und ordnete an

Wenn der Herr wieder kommt bitte mich ſofort
zu rufen

Am 29 März traf der Fremde wieder ein und
bot im Hotel einen Smokinganzug zum Kauf an
Der Direktor verhandelte mit ihm ließ aber
gleichzeitig einen Sipobeamten rufen Als das
der Fremde merkte ſuchte er zu entwiſchen Das
mißlang Er kam auf die W Dort ſprang
er in einem unbewachten Augenblick zur Tür hin
aus und ſchloß das Wachtlokal zu

17 Beamte ſaßen in der Falle
Jndes der Frechdachs hatte Pech Ein Be

amter der nochmal ins Hotel gegangen war
kehrte gerade zurück und packte den Ausreißer
nun am Kragen

Die Ermittelungen ergaben daß am 29 März
ein junger Mann in die Portierloge des Hotels
Stadt Hamburg gekommen war der den Liftboy

um Benzin bat ſich ſeinen Anzug abbürſten ließ
und dann Schreibpapier verlangte Als der Boy
abgerufen wurde nahm der Fremde einen Schlüſſel
vom Brett und ſtahl aus einem Zimmer einen
Koffer mit Kleidungsſtücken und Wäſche im
Werte von 360 M Wie der Dieb aus dem Hotel
herausgekommen iſt wußte niemand
An gleichen Tage erſchien ein junger Mann
im Hotel Rotes Roß begrüßte wie ein alter
Bekannter den Portier bot ihm eine gute Zi
garre an und ſtellte bei ihm einen Koffer unter
gleichzeitig offerierte er dem Portier einen
Swmokinganzug zum Kauf Der Portier lehnte den
Kauf ab Darauf ließ der Fremde den Koffer
ſtehen und ging

Durch die Feſtnahme in der Goldene Kugel
ſtellte ſich heraus daß der Dieb in der Stadt
Hamburg und der junge Mann im Roten Roß
ein und dieſelbe Perſon war der 31jähr Kauf
mann Otto Erhard Röder aus Plauen

Der Angeklagte der ſich geſtern zu verant
worten hatte erklärt von allem nichts zu wiſſen
Er ſei mal im Kriege verſchüttet geweſen und ſeit
der Zeit ſei es mit ſeiner Zurechnungsfähigkeit
vorbei Er habe auch eine Gefängnisſtrafe von
1 Jahr 8 Monate erhalten aber er wiſſe nicht
warum Schließlich verwies Röder auf ſeinen
Aufenthalt in mehreren Jrrenanſtalten

Der Sachverſtändige beſtätigte daß Röder in
der Heilanſtalt Nietleben geweilt hat Als man
ihn vom Unterſuchungsgefängnis dorthin brachte
war der arme Kerl völlig tkeilnahmslkos ſprach
und aß nicht und lag ſtockſteif da Gegen Schmer
zen war er unempfindlich Die Speiſen mußten
ihm eingelöffelt werden

Nach einiger Zeit brachte man ihn in eine
Zelle in deren Tür eine Oeffnung mit Klappe
iſt Die Klappe wurde heruntergelaſſen ſo daß
der Kranke ſich unbeobachtet mußte Von
Stund an war Röder ein anderer Menſch Er
nahm Jntereſſe an ſeiner Umgebung rauchte eine
Zigarette und hatte ſeine alte Beweglichkeit
wieder Nur wenn Schritte nahten fiel er in
völlige Steifheit zurück Der Sachverſtändige er
klärte Röder ſei durchaus verantwortlich für
ſeine Straftaten

Das Gericht erkannte auf 3 Monate Ge
fäng nis und rechnet zwei Monate als durch
die Unterſuchungshaft verbüßt an

Ein Muſterbeiſpiel ſür Preſsabbau
Adolf Kalybinski der Name ſagt s ſchon iſt einbraves Holac Aber in ſeiner Heimat ge a es

ihm nicht Kalybinski iſt ſich viel libber in
Deutſchland Hier nährt er ſich durch Mauſen
Er ſtiehlt was ihm unter die Finger kommt

Am 12 Oktober ſah er in einem Hausflur ein
Fahrrad ſtehen Jm nächſten Moment war es
ſein Vergnügt fuhr er zum Bahnhof und bot
es irgendeinem Fremden zum Kauf an Sie wur
den ſchnell handelseinig Kalybinski iſt nämlich
für Preisabbau und forderte demgemäß nur 2,50
Mark Die erlegte der andere ſchlank und fuhr
dann mit dem wohlfeilen Vehikel davon Wohin
weiß kein Menſch Der Eigentümer wird ſein
Rad wohl ſchwerlich wieder kriegen

Kalybinski der ſchon wiederholt in ſeine pol
niſche Heimat abgeſchoben iſt bekam diesmal
wegen Rückfalldiebſtahls ein Jahr Zuchthaus
Wenn er ſie verbüßt hat wird man den zudring
lichen Zeitgenoſſen abermals über die Grenze
bringen bis Adolf eines Tages wieder im ſchönen

Deutſchland iſt s e
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Dr Eckener n Halle
Geſtern abend traf Dr Eckener von Bah

reuth kommend in Halle ein und beſichtigte in
kognito die Stadt Heute morgen begaben ſich
zum Empfang Stadtrat Joeſt als Vertreter
der Stadt Halle und Herr Nebe 1 Vor
ſitzender der halliſchen Studentenſchaft in ſein
Hotel und geleiteten Dr Eckener zu ſeiner
Magnifizenz dem Rektor der Univerſität
Prof Fleiſchmann in deſſen Privat
wohnung wo Dr Eckener auch für die Zeit
ſeines halliſchen Aufenthaltes wohnen wird

Jm Laufe des heutigen Vormittages be
gab ſich Dr Eckener im Kraftwagen zum Re
gierungspräſfidenten Grützner nach Merſe
burg Eine Beſichrigung des Merſeburger
Schloſſes und Domes wird ſich an den Emp
fang anſchlicßen Dann wird die Fahrt weiter
gehen zu einer Beſichtigung des Leunawerkes

Jn der Begleitung von Dr Eckener be
findet ſich Prof v Dobſchütz Stadtrat Joeſt
Dr Eckeners perſönlicher Begleiter Haupt
mann v Kiſtewsky und der Geſamtvorſtand der
Halleſchen Studentenſchaft Nach der Rück
kehr vom Leunawerk findet nachmittags um
4 Uhr eine Kaffeetaſfel in Bad Wit
tekind ſtatt an der u a der Magiſtrat der
Stadt Halle Rektor und Senat der Un
tät das Stadtverordnetenkollegium und der
Vorſtand der Studente teilnehmen wirdAbends 30 hre ich Dr e
Gaſt der halliſchen Studentenſchaft und 8

Snlereſe der Zeppelinſpende
de zu m
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richtenden halliſchen Gefallenendenkmales einen
Vortrag im Thalia Theater halten bei dem
er die Notwendigkeit die Friedrichshafener
Zeppelinwerft zu erhalten betonen wird

An den Vortrag ſchließt ſich ein Bier
abend im Stadtſchützenhaus an

Familie und Staat
Vortrag von Frau v Kuleſza M d

in Halle am 2 Dezember
Stagtsverdro ſenheit iſt das Merkmal unſerer

Zeit Vie tiefere Urſache dafür ilt niht die
unbefriedigende Staatsform oder das unbe
friedigende Arbeiten des Prrlamentarismus
ſondern das Nachlaſſen des S aats innes

Ter Staats inn aber hat nachgelnſſen weil
der Familienſinn nachgelaſſen ha denn dieFamilie und der Familienſinm ſind Urſprung
und Quelle des Staats innes

Drei Gründe hat dieſes Nachlaſſen wirtſchaft
liche voliti he und kulturelle

Lie wirt chaſtliche Not arbeitet der Familie
und dem Familienleben entgegen Sie hat die
gefährliche Forderung der Beſhränkung der
Kinderzahl in den Vordergrund treten laſſen
Sie iſt die Ur ache der Wohnungsnot und damit
des Familiene ends der S örung und Vernich
tung des Familien ebens Sie treibt die Kinder
und die Mütter aufer Haus zum Erwerb

Wie Politik iſt ähnlich familienſeitd ih Sie
hat die verhältnismäßig hohe Bezahlung der
Jugendlichen und ihre frühzeitigen politiſchen
Rechte gehraht DTadurch hat ſie die Autori ä
der Familie untergraben und alle die Eigen
ſchaften die im Kreiſe der Famile im Fami ien
leben ſich entſalten das ſparſame fürſorgl he
Wirtſchaſt das Beſchränken des ſchran en
loſen Es 1s zugunſten der Sorge für die
Familienmiglieder und mit die em Sinn der
Sorge für andere ö5hne beſonderen Lohn aus
reiner Hilfsbereit chaft hat auh der ſozia e
Sinn die Bereit chaft ſeloſtloſer zpferfreudioer
Mitarbeit für die größere und größte Famili
für Volks gemeinſchaft und Sitaat hat de
Stasts inn d Stoatswille nachgelaſſ n

Hand in Hand damit geht di Verflech no
die Schwähung des Sinnes für ſittliche Pflich
und Religion Jn ihrer Sucht alles Alte neu
zu geſtalten hat die Revolu ion auch die morali
ſchen und religiöſen Grundanſhauuncen erſ chüt
tert und das Volk zu ailem an allen äußeren
Formen und an dem inneren Sinn dieſer
Formen irre gemacht

Nun gilt es wieder aufbauen was zerſtört
oder erſchüttert iſt gilt es zurückkehren zur
Quel e des ſozialen und ſtaatlichen Lebens zur
Familie

Teshalv heit es die Laſten des Frmi ien
rnährers zu erleichtern durh andere Staffelung

der Entlohnuno und durch eine weitgehende
vergünſtiauno zund die Erſchwerungen und
Schädigungen des Familienlevens erleih ern
durch eine geſunde Wohnungasvolitik

Tie zu weit gehenden voliti ſchen Forderungen
die Re peltloſigkeit der Jufend vor der reiſeren
Erfahrung und dem größeren Ue erblick der
Aelteren müſſen eingeſchränkt werden Der
Verſchwendungs urd Vergnüsunfsſuh der
Verführuno der Jugend muß geſteuert der
Sinn für Verantwortung und Pflicht geger über
dem Saat muß geweckt werden Las kenn
nicht durch den Stagt das muß durch de
Familie und in der Fymil ie geſchehen und der
Stagt muß durch den Schulunterricht die F mi
lienerziehung ergänzen dann erhält der Staat
auch die tühtigen verantwortungstreuen und
zur Pitarbeit am Staat bereiten Bürger die er
braucht

Al es Mühen aber iſt umſonſt wenn der
religiöſe Sinn nicht wieder geweckt und die
alten re iiöſen Formen nicht wieder in ihrem
tieferen Sinn verſtanden werden

Advent und Wiihnachten iſt die Zeit des
Glaubens und der Liebe iſt die Zeit in der
der ganze tieſe Reichtum des deutſch n Fami
lienſinne und Fami ienle ens ſich entfaltet Jn
unſerer Zeit läſſigen Familien und Staat
ſinnes ſoll das Wihnacht feſt mahnen und
wecken die tiefen Zu ammenhänge zwüchen
Familie und Staat be ſer zu erkennen und die
Erkenntnis auch über die Weihnach szeit hinaus
zu ſegensreicher Tat werden zu laſſen für
Familie und Staat

Wahffreiheit
Dem Nationalen Ordnungsblock wurden kurz

vor den Wahlen zwei Flugblätter beſchlag
nahmt und damit die Wahlpropaganda des
Nationalen Ordnungsblockes geſchädigt Von
ſeiten des Reichsbanners und des Roten
Frontkämpferbundes wurde auch über einzeln
gehende Flugblattverteiler des Ordnungs
blockes hergefallen So wurde am Sonnabend
abeno gegen 148 Uhr der Flugblattverteiler
E vom Nationalen Ordnungsblock an der Ecke
Forſter und Magdeburger Straße von acht
Roten Frontkämpfern von denen zwei in
Uniform waren überfallen und zu Boden
geſchlagen Die Flugblätter wurden ihm ent
riſſen Nachdem der Flugblattverteiler noch
mehrere Schläge die ſeine ärztliche Behand
lung erforderlich machten erhalten hatte ver
ſchwanden die roten Frontkämpfer ſo daß
niemand feſtgeſtellt werden konnte

Weiter fiel eine größere Anzahl von
Reich bannermitgliedern die im kleinen Tha
liaſaal ein Tanzvergnügen hatten im Thalià
Reſtaurant über zwei Stahlhelmer her als
eine größere Anzahl Stahlhelmer vorher das
Lokar verlaſſen hatte Die Kellner des Lokals
und unbeteiligte Zuſchauer ſind Zeuge daß be
trunkene Reichebannerleute nachdem ſie mit
Geſang einen wüſten Spektakel gemacht
hatten einen Stahlhlmmann würzten und mit
Unterſtützung anderer Reich bannerleute tätlich
gegen den Stahlhelmer vorgingen Auch ein
völlig unbeteiligter Zuſchauer erhielt dabei
einen Schlag von den Reichsbannerleuten über
den Arm ſo daß er ſich gezwungen ſah gegen
die Reich bannerleute ebenfalls Front zu
machen Als dieſe den ſtarken Widerſtand am
eigenen Leibe ſühlen mußten räumen ſie das
Lokal Tas inzwiſchen eingetroffene Ueber
fallkommando brauchte nichts mehr zu tun

entwendet die ſpäter wiedergefunden wurde
doch fehlten daraus 28 Mark

Man könnte noch mehr ſolcher Ueberfälle
vor den Wahlen und am Wahltage ſelbſt an
führen Es iſt auch vorgekommen daß man
ſich den Anordnungen des amtlichen Wahl
leiters in verſchiedenen Wahllokalen von ſelten
des Reichsbanners wie der Kommuniſten nicht
gefügt hat ſo daß erſt polizeiliche Hilfe in
Anſpruch genommen werden mußte Ein Be
weis dafür daß die Linksparteien den Aus
fall der Wahr durch ihr Verhalten beein
fluſſen wollten

Keine Spaltung im Stahlhe m
Die Gruppe Süd Oſt des Stahlhelms Halle

Lelt am Dienstag im Hoffäger ihre fällige
ezirksverſammlung ab Eingehend wies der
ger laret Kamerad Heymann auf die wich

tigen Aufgaben des Stahlhelms in der Zukunft
hin zerſtörte

die feindlichen Legenden von Spaltungen im
Stahlhelm

und erledigte dann eine lange Reihe geſchäftlicher
Mitteilungen Von einem Austritt der Orts
ßer Halberſtadt aus dem Stahlhelm kann über
aupt keine Rede ſein
Es handelt ſich dort um perſönliche Streitig

keiten mehrerer Mitglieder mit dem Führer der
Ortsgruppe Ein Ehrengericht hat die Streitig

keit zwiſchen beiden Parteien zugunſten des Orts
grupenleiters entſchieden und die andere Partei
wurde aufgefordert ihre Vorwürfe zurückzuneh
men Da das nicht geſchehen ſchloß die Bundes
leitung dieſe eigenbrödeleitreibenden Kameraden
aus dem Stahlhelm aus Das iſt der ganze Vor
gangDaß daraus die ſtahlhelmfeindliche Preſſe

allen voran das Berliner Tageblatt eine
Spaltung des Stahlhelms machen möchte kön
nen wir wohl verſtehen denn nie hatte dieſe
Preſſe eine andere Gelegenheit zu ſchreiben als
von eiſernem Zuſammenhalten des Stahlhelms
Die Gegner täuſchen ſich ganz gewaltig Nie iſt
der Zuſammenhalt und das Geſchloſſenſein grö
ßer geweſen als gerade jetzt im Angeſicht viel
fach drohender Gefahren

Untergauführer Kamerad Dennhardt hielt
ſodann einen hochin eſſanten Vortrag über
re Mordbrenner am deutſchen Rhein
Ueber die Wirtſchaftsnot und ihre Urſache ſprach
in längeren Ausführungen Kamerad Oberſtleut
nant Friemel der ebenfalls zu dem Schluß kam
daß auch die Zertrümmerung der Wirtſchaft auf
den Verſailler Vertrag und auf die ihm nach
folgenden Abmachungen zurüchuführen ſind

S

Der verdächtige Funfzioer
An den Funfziger werde ich denken ſchloß

ein Kellner in einer hieſigen Wirtſchaft ſeine Er
ählung in der er uns über ein kürzlich erlebtes

Abenteuer berichtete
Ein Gaſt zahlte u a mit einem Fünfzigpfennigſtück Die Münze kam dem Kellner Nicht

ganz echt vor und ſo gab er ſie zurück Der Gaſt
Liſte darüber in große Wut beſchimpfte den

ünger Ganymedes und drohte ihm die Knochen
kaputzuſchlagen Es gab einen ſolchen Radau
daß es weit bis auf die Straße ſchallte und ein
Schutzpolizeibeamter herbeieilte Der ſtellte die
Ruhe wieder her und beſichtigte den Funfziger
Der iſt echt, lautete ſein Urteil

Auch andere Gäſte erklärten nun durch Ver
gleichen mit ihren le das beanſtandete

Geldſtück für echt Anſtatt ſich mit ſeinem Siege
zu beruhigen geriet aber der Gaſt in noch ſchlim
mere Erregung und drang mit erhobenem Stock
auf den Kellner ein Andere Gäſte nahmen für
den Rabiaten Partei und ſo drohte dem ge
ängſtigten Kellner eine ſchwere Tracht Prügel
die mit Mühe der Schupobeamte abzuwenden
verſtand
Und das alles um einen Jrrtum der gerade
in der heutigen Zeit wo ſoviele falſche Funfziger
umlaufen ſchon einmal vorkommen kann

z TGCT ÖDer Troubadour
Das Verlangen unſeres Publikums nach den

ſchmachtenden Arien des Troubadours ſcheint nun
geſtillt zu ſein Jm Hauſe herrſchte geſtern eine
gähnende Leere Wie ſollte es aber auch anders
ſein wenn unſer Manrico dem wir anfangs er
munternde Worte widmeten um ſein künſtleriſches
Selbſtbewußtſein zu ſtärken nichts tut um dem
Helden Farbe und Charakter zu verleihen

Seine Leiſtungen bewegen ſich nicht in einer Linie
aufwärts ſondern zeigen eine bedenkliche Neigung
nach unten

Lebhaftes Jntereſſe weckte dagegen der Gaſt
vom Zwickauer Stadttheater in der Rolle der
alten Zigeunerin Schon ihre vortreffliche Maske
das Spiel ihrer Hände ihr Auge überhaupt ihr
ganzes Mienenſpiel verrieten Talent Der Ge
ſang freilich ließ bei kritiſchem Hinhören noch
keine ungemiſchte Freude aufkommen Gewiß hat
Jca von Barſy einen guten Stimmfond ja noch
mehr ſie bringt direkt ein Stimmkapital mit
ſie weiſt eine klingende Tiefe auf und imponiert
geradezu durch Glanz und Wucht in der Höhe
Aber die Sängerin beeinträchtigt die Wirkung
ihres Geſanges durch die unangebrachte Manier
den Mund im piano nur wenig zu öffnen und den
Luftſtrom zu ſtark nach oben zu führen Dadurch
verliert der Ton nicht nur an Wohlklang er be
kommt ſogar einen hohlen man möchte faſt ſagen
einen etwas pfeifenden Charakter der ganz und
gar nicht zu den hen Tönen im Affekt
pußt An den Höhepunkten wo Leidenſchaftlich
keit des Gefühlsausbruches ſie fortreißt bekommt
ihre Stimme ein heroiſches Gepräge das unſer
Ohr in Bann ſchlägt Etwas ſtört noch ihre An
gewohnheit die genſätze zu ſchroff nebenein
anderzuſtellen Es iſt zuweilen als ob plötzlich
ein Ada zurückgehaltener Glutſtrom der
Emp dung ſich Vahn bricht Gewiß Kontraſte
müſſen ſein Aber
verletzen ſie uns a von Barſy eine hohe

rfte eine ausgezeichnete
Vertreterin des Altfaches werden wenn ſie ener
iſch und zielbewußt weiterſtrebend ſich bemüht

re Nei r gegen die Reinheit zu verſtoßen
könnte auf eine begreifliche Aufregung auf Un
vertrautheit mit der Akkuſtik des Hauſes oder
auch auf eine Jndispoſition zurückzuführen ſein

es in allem Unſer Operndirektor könnte es
wohl wagen die noch jugendliche Anwärterin

deren den vorgetragen

Einer nationalen Frau wurde die Handtaſche
unſerem Enſemble einzureihen

Martin Frey

Modernes Theaker
Kölner haben ihren Einzug in

Theater gehalten Jhr Schwank Die Schieber
Kompagnie hat dank Kölniſchen Jargon einen
ſtürmiſchen Heiterkeitcerfolg Der Gang der
Handlung iſt etwas reichlich verwickelt aber ſonſt
luſtig Und geſpielt wird mit wirkungsvoller
Realiſtik

Der beſte und für das Stück den Erfolg ver
bürgende Mann iſt Carl Schmitz als Schieber
Hermann Seine Mimik iſt überwältigend Billa
Weißweiler als ungetreue Gattin und eigene
Doppelgängerin verfügt über ein ſprühendes
Temperament ſie meiſtert alle Situationen Mit
Joſ Weißweiler iſt ebenfalls die zweite Schieber
rolle glänzend beſetzt

Nach der Vorſtellung ſorgte der Stimmungs
ſänger Hohenfels für weiteren Humor und das
Bollett Miramar erfreute durch gediegene Tanz
darbietungen

Auf dem Wochenmarkt waren
erſten Chriſtbäume angefahren Kleine Bäume
koſteten 1,50 2 Mk größere darüber Geſchäfte
wurden natürlich noch ſo gut wie keine abge
ſchloſſen Auch ſonſt ſtand der Markt unter dem
Zeichen von Weihnachten Eine Fülle Aepfel
und Nüſſe wurden angeboten Der Beſuch war

heute die

mäßig
Schlägerei Geſtern abend 10 Uhr kam es

zwiſchen mehreren jungen Burſchen auf der
Deſſauer Straße zu einer Schlägerei in deren
Verlauf einer der Beteiligten leichte Verletzungen
im Geſicht davontrug Einer der Täter wurde
feſtgeſtellt

Stadtthester Am heutigen Donnerstag
71 Uhr Hänſel und Gretel hierauf Die
Nürnberger Puppe Freitog Jugendfreunde
Sonncbend Hamlet Sonntag 7 Uhr
Lohengrin

Thalia Thrater Jm Thalia Theater geht
am kommenden Sonntag noch einmal Hans
Müller s Komödie Der Tokaier in Szene

Das 5 Phithermeniſche Konz rt Beet
hoven Bruckner Abend morgen Freitag be
ginnt pünktlich 28 Uhr

Hohenzollernhof Magdeburger Straße
Morgen Freitag findet im grünen Saal Ge
ſellſchaftsabend mit dem bekannten und belieb

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
zrmäßig en Preiſe von 35 m oldpfa für die Zeile aufgenommen

Die Neuvereinigung der Haus und Grund
beſitzer hält am Freitag abend 8 Uhr im
Stadtſchützenhaus eine öffentliche Verſamm
lung ab deren Tagesordnung im Anzeigenteil
veröffentlicht wird

Handwerker Meiſterverein Freitag 4 Dez
abds 8 Uhr findet im St Nikolaus Vereinshaus
ein Vortrag über Wichtige Handwerkerfragen
ſtatt wozu rege Beteiligung erwünſcht wird

Königin Luiſe Vund Ortsgruppe Halle Die
Geſangsſtunde fällt morgen Freitag aus Weitere
Benachrichtigung folgt an dieſer Stelle

Volksbühne Unſere Kaſperle Theater Vor
ſtellung am Mittwoch dem 16 Dezember nach
mittags 3 Uhr im Saale der Loge zu den fünf
Türmen bringt folgendes heitere Prögramm
Kaſperle auf der dar Kaſperle als
Porträtmaler und die drei Wünſche Karten zu
40 Pfennig Als zweites Kammerſpiel wird
Jbſens Roſmersholm gegeben und zwar für
Gemeinde T am Mittwoch dem 16 und für Ge
meinde s am Donnerstag dem 17 Dezember
Einlöſungstermin bis 7 Dezember Für die Son
dervorſtellung Hamlet am 7 Dezember ſind noch
Karten in der Geſchäftsſtelle zu haben

Deutſchnationale Volkspartei Wir nehmen
am Lichtbildervortrag der Arbeitsgemeinſchaft
für kirchlichen Aufbau am Donnerstag 10 Dez
abds 15 Uhr im gr Hörſaal der Univerſität
teil Redner Pfarrer Dr med Kleinſchmidt
Dederſtedt

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Frritag den 4 Dezember

Wirtſchaftsrundfunk 10 30 45 5 6 6 15 6 20
bis 6,30 Uhr Wirtſchaftsnachrichten Rundfunk für
Unterhaltung und Belehrung 10,15 Uhr Was die
Zeitung bringt 11,45 Uhr Wetterdienſt und Voraus
ſage der Wetterwarten Dresden Magdeburg Weimar
12 Uhr Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen
1,15 Uhr Preſſe und Börſenbericht 4,15 und 5
bis 5,30 Uhr Nachmittagskonzert der Dresdener Sende
ſtelle Mitwirkende Rudolf Schmalnauer von der
Staatsoper Dresden Eeſang Kammervirtuoſe Walther
Schilling Cello Paul Schirmer Klavier 1 Beet
hoven 12 Variationen über ein Thema aus Judas
Maccabäus von Händel für Klavier und Violoncell
Walther Schilling Paul Schirmer 2 Mendelsſohn
Bartholdy Arie Es iſt genug aus dem Oratorium

Elias für Bariton obligates Cello und Klavier
Rudolf Schmalnauer Walther Schilling Paul Schirmer
3 Volkmann Romanze für Violoncell mit Klavier
begleitung Walther Schilling Paul Schirmer 4 Peter
Cornelius Vier Weihnachtslieder für Bariton a Die

n b Die heiligen drei Könige c Chriſtus der
nderfreund d Chriſtkind Rudolf Schmalnauer

5 Dvorak Zwei Soloſtücke für Violoncell mit Klavier
begleitung a Waldesruhe b Polonaiſe Nachgelaſſenes

erk Walther Schilling an Schirmer 6,30 bis
Uhr Leſeproben aus den Neuerſcheinungen auf dem

Büchermarkt 7 Uhr 1 Vortrag Dr Thal
eim Die Arbeit im Wirtſchaftsleben 7,30 8 Uhr
ortrag Muſiſſchriftſteller Ernſt Smigelski Die

Wechſelbeziehung der Muſik zu den anderen Künſten
8,15 Uhr Hörſpiel Der Alpenkönig und der Menſchen
feind Romantiſchkomiſches Märchen in 3 Aklen von

Raimund Einführende Worte und Spiel
u lius Witte Orcheſter Das Leipziger Sin
fonie Orcheſter Chor Leipziger Oratorien Vereinigung
Dirigent Hilmar Weber Peryonen Aſtragalus der
Alpenkönig Prof Ad Winds Linarius und Alpanor
Alpengeiſter Oskar Berger u A Naumann Rappel
ſepr ein reicher Gutsbeſitzer Karl Kerner Sophie
W Frau Marie Dalldorf Malchen ſeine Tochterritter Ehe Lina Monnard Silberkern Sophiens

ruder Kaufmann in Venedig Oskar Berger Auguſt
Dorn ein junger Maler Karl Keßler LieschenMalchens Kammermädchen Elinor Orf n Be

rer bei Rappelkopf Rudolf Haas Sedaſtian Kut
bei Rappelkopf A Naumann Chriſtian tun

wurm ein Kohlenbrenner G Colditz Marthe
Weib Käthe Huth Salchen Hänschen Chriſtoph An
dres ihre Kinder Franzl ein Holzhauer ensBräutigam Hans vo en Vik orinens urgas e
rentias Geſtalten Rappelkopfs verſtorbene
wengel rer Genien Diener in RappelkopfsAn ars etwa 10 Uhr Preſſebericht und Sport

ins Moderne AsczräWertbestandige hnieinen
2 Dezember 1925
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Metallnolerungen
Jn Goldmarh Bortir 2 Dezemder 1925

RNotierungen der Kommiſſ ſ o Deutſche E egtrohtkupfernotfz
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deunſchiand ſün Fetlo
Clekrrolorkupfer wire bares promt cit Bremen

oder Rotterdam 135 25Hünanrod in ab Diſch Hütte Vs v Zinkhülttenv S
Motterungen oer Kommtſſ o Berliner Metallborenvorſtandes

Rafunadekupter 99 99 3 2Hüttenweichdler
Originalduttenrohztna Preis im freien Verkehr 0 765 0 775
Remelſed P aneninb v handelsübl Beſchaffenh 0 64 65
Originalhſttienalumintum 98 99 in Blöcken

War z oder Drahtbarren e 2,35 7 40
desgi in Walz oder Hrahtbarren 40 2Banka inn Stratts nn Anſtralzinn in Verk W
Hütten nun mindeſtens 99
Reinniche 98 99

Bnumor Reg auſ 70 75Silber in Barren ea 900 fein ſür Kilo 95 50 96 50
Berliner Produktenbörſe vom 2 Dezember

1000 kg Jn Go dmark Für 100 ne
Wetzon märk 251 254 Erhjen Viktorto 25 00 22 00
Koagen märtiſcher 158 161 Ki Speneerbien 22 00 24 00
Sommergerſte 190 214 Futererbſen 19 50 20 50
Wintergerſte 155 168 Peluſchbken 1700 18 00
Hafer märß 169 179 Ackerbohner 2000 21 00

weſt pr 7 Wicken 20,00 22 00Mats La Plata 202 205 Blaue Lupiner 11 75 12,25
loco Berlin 195 Gelbe Lupinen 1200 14,30

Medi 70 D Seradello neu 19,00 21,00Wetzenmehl 3255 37,25 Rapskuchen 15 00 15 40
Roggenmeh 23 75 25 75 Leinkuchen 23,20 23 40

Weirenkleie 1150 11 60 Trockenſchnitze 8,10 860Roggenblete 9,80 9,90 Soya Schrot 21,50 21 70
Raps 1000 kg Torfmelaſſe 80 8,00Lein aat 1000 kg Karroffelflochen 13 00 12 50

Berliner Schlachtviehmarke vom 2 Dezember
Aufirteb 2165 Rinder darunter 369 Ochſen 275 Bollen
1224 Kühbe und Fär en 2250 Käilber 4475 Schafe 9312
Sqweine 1189 Schweine aus dem Aus and 41 Fiegen
Preiſe Ochten 1 52 86 2 45 48 3 40 43 4 23 37
Bullen 1 50 52 2 45 48 3 40 43 Kühe u Färien
l 50 54 2 40 47 3 30 38 4 24 28 5 20 22
Fteſſer 32 40 Kälber 1 2 85 93 3 65 804 50 60 5 40 48 Stallmaſtſchafe 1 48 52 2 37
bis 42 3 29 33 Schweine 1 2 90 3 85 89
4 82 5 5 78 81 Säue 78 83 Fiegen 20 25
Marhtveriauf Jn allen Gattungen ruhig

Marktkleinhandelsprefle am 3 Dezember
ür ein Pfund in Reichspiennitgen

40 3,50

Tafel äpfel 25 45 Val geräuchert 400
Kochäp el 15 20 Ganite 120 150Taſeldunen 30 45 Enten o 120 160Kochdirnen v 20 35 Höhner 109 150
Weißboh 5 Tauben Stüch 80 100Ro hoh 10 Faſanen 250 450Wirſinaboh 10 Rehfle ich 60 230Blumenbodi Kopf 30 70 Kaninchen 190 10

üner Salat Kopf 15 20 Ziecgenfletſch 60 90
Mohrröten 8 10 Moilkeretdutter St 115 135
Zwiedeln 772210Bauerndutter Stck 110 125
Kabe ar 20 25 Quarb 40Heringe Schotten 40 45 Käſe 90 105Bückh inge o o Mus 80Schellfiſch geräuch 60 Kartoffeln 4,9 4,8
Seelachs geräuch 80 Eict Stüch 15 19Preisprüfungsſtelle für den Stadttreis Halle

Waſſerſtände
bedeutei über unter Null

Saale Wuchs FallGrochlitz e 1 12 e 88 hen 09Troiha 2 12 4 06 2 02Bernburg 2 12 7 82 u 0 04Calbe Oderpegel 2 12 45 01Unmterpegel 2 12 30 02 08Grizeyne 2 12 4 36 I 08Elbe
Oresden e 9 2 12 36 0 04Torgau 2 12 4 057 01115Wittenderg 1 12 10 2 09Uoßlau 2 12 23 7 10en l 12 4 49 2 12Bardy 2 12 26 2 10Magdeburg 2 12 4 02 04Tangermönde 1 12 94 06Wittenberge J e l 12 3 70 un 0 08
Lenzen 30 11 1682 07Obmigt e 1 12 1 10 n 04HavelBrandenburg Oberp 1 12 21 01 2
Ugiterpegs 1 12 80 2Rat enow Obderpege 1 12 66 2 7Urerpegel 1 12 4 32 u 2Havelder 1 12 4 185 7 001

ettumerlagen Winde höscher Jauger Gummi Bieder
Große Steineiraße

Eigentum und Verlag Saale Zeitungs Gcſell
b vm b H ruck Otto Hendel
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Kriſenſtimmung
Maſſenkündigungen als Weihnachtsüberraſchung

Die kürzlich veröffentlichten Ergebniſſe der
amtlichen Erhebung über die Stellenloſigkeit der

geſtellten lenkten die Aufmerkſamkeit auf die
nter den Kaufmannsgehilfen herrſchende durch
tellenloſigkeit verurſachte Not 66 985 ſtellenkoſe
ngeſtellte erfaßte die amtliche Zählung am

Juli d J Dieſe beachtliche Zahl kann immern als Anhaltspunkt dienen für die Beurteilung
er Schwierigkeiten des kaufmänniſchen Stellen
zarktes wenn die ſeit dem Zähltermin eingetrete
en erheblichen Verſchlechterungen gebührend be
ückſichtigt werden Am 1 Oktober wurden u a

ſehr viel Kaufmannsgehilfen ſtellenlos
Während des Monats November hat ſich ein

auffällig ſtarker Andrang von ſtellenſuchenden
Kaufmannsgehilfen be der Stellenvermittlung
des Deutſchnationalen Handlungsgehilfenverban
des dem maßgebenden Berufsverband der männ
lichen Kaufmannsgehilfen bemerkbar gemacht
Ein Vergleich mit dem Vormonat ergibt eine
Steigerung des Bewerberandranges
von 60 v H Dieſer ſtarke Andrang iſt durch um
fangreiche Einzel und vorwiegend Maſſenkündi
gungen zum 31 Dezember d J verurſacht

Wertvolle Aufſchlüſſe über den Umfang der
Steigerung in den einzelnen Hauptgebieten des
Reiches gibt die folgende Ueberſicht Mitteldeutſch
land das Land Sachſens eingeſchloſſen 100 v
Süddeutſchland 76 v Weſtdeutſchland 46 v
Berlin und Oſtdeutſchland 40 v H

An dem Bewerberandrang ſind beteiligt die
Induſtrie mit 38 v der Großhandel mit 32
d der Kleinhandel mit 12 v während der
Reſt von 18 v H auf andere Geſchäftszweige ent
fällt Von der Jnduſtrie hat vorwiegend die
Metallinduſtrie gekündigt Beſonders ungünſtige
Meldungen liegen aus Berlin Bielefeld Düſſel
dorf Eßlingen Eſſen Leipzig Mannheim Nürn
berg und Solingen vor Die Tegxtilinduſtrie
Sachſens in Barmen und in München Gladbach
e n zahlreiche Kündigungen ausſprechen
müſſen

Der Ausfall an offenen Stellen iſt im Ver
gleich zu den letzten Monaten erheblich Gegen
über dem Vormonat iſt ein Rückgang von 33 v H
feſtzuſtellen Von den offenen Stellen entfielen
32 v H auf Berlin und Oſtdeutſchland 26 v H
auf Nordweſtdeutſchland 21 v H auf Süddeutſch
ſand 16 v H auf Mitteldeutſchland einſchließlich
Sachſen 5 v H auf Weſtdeniſchland Die un
günſtige Lage an Rhein und Ruhr iſt beſonders
handgreiflich

Diskonterhöhung in Belgien
Die Belgiſche Nationalbank hat ihren Diskont

mit Wirkung ab 1 d M erneut um Prozent
auf 7 Prozent erhöht nachdem ſie erſt am 5 No
vember eine Erhöhung um 1 Prozent auf 6 Pro
zent vorgenommen hatte Die beiden kurz hinter
einander erfolgten Diskonterhöhungen ſtehen mit
den Stabiliſierungsmaßnahmen der belgiſchen Re

ierung zugunſten des belgiſchen Franken im Zu
ammenhang

2 2Fiasko der Kalianleihe in Amerika
Durch Kabel wird aus Neuyork ge

drahtet daß die Bemühnngen des deutſchen
Kaliſndikats einen Teil ſeiner internatienalen
50 Möllionen Anleihe in den Verein Staaten
unterzubringen die Billigung des Staats
departements nicht gefunden haben Zufolge
deſſin wird die Anleihe wahrſcheinlich aus
ſchließlich in Europa auf den Markt gebracht
werden z

Schiffsverkehr auf der Saake Mitgeteilt
bon der Reederei der Saale Schiffer
Halle a Angekommen am 1 Dezembev
Kahn Nr 624 Sr Pilgram von Hamburg
Kahn Nr 582 Sr Koch Kahn Nr 560 Sr
Stellfeld Eildampfer Alsleben mit Stückgut
von Hamburg

Am Mittwoch fand eine äußerſt zahlreich be
ſuchte Geſamiſitzung der Jnduſtrie und Handels
kammer ſtatt Als Sachverſtändiger zur Feſt
ſtellung der Beſchaffenheit Menge und richtigen
Verpackung von Waren der elektrotechniſchen Jn
duſtrie wird Diplom Jngenieur Kurt Roeber
in Halle öffentlich angeſtellt und vereidigt Ferner
werden folgende Vereidigungen vorgenommen
Sackzähler Alwin Fabian in Pieſteritz Ange
ſtellter Karl Lerch in Wittenberg Magaziner
Willi Schneidewind in Kl Wittenberg als
Probenehmer für Kaltſtickſtoff Sackzähler Guſtav
Balzer aus Elſter a d E als Wäger und Zähler

Herr Steckner erteilte ſodann Herrn Dr
Perſchmann das Wort zur Berichterſtattung
über die Vermögensſteuer für das Jahr 1925 Den
Gewerbetreibenden ſind Vordrucke für Ab
gabe der

Vermögenserklärung 1925
zugegangen die bis zum 15 Dezember 1925 den

Die

Die neuen Steuern und die Wirtſchaft
Wichtige Steuerberalungen in der Jnduſtrie und Handelskammer

klärung naturgemäß auch den wirklichen Ver
jältniſſen entſprechen Das iſt aber nicht der Fall
weil inzwiſchen alle Werte erheblich gejunken ſind
Eine Vermögenserklärung per 1 Januar 1926
iſt das einzige was
werden kann

ehe 9545Ueber Die
Entwurf eines

neuen Gewerbeſteuergeſetzes
referierte Herr Dr Neumeyer Das Finanz
miniſterium ſteht auf dem Standpunkt daß die
Gewerbeſteuer als individuelle Ertragsſteuer auf
gezogen werden ſoll Die Gemeinden ſollen auf
die Vemeſſung nach der Sohnſumme verzichten
können Als Entgelt für die perfönliche Arbeits
leiſtung des Geſchäftsinhabers ſollen 1100 M ab
zugsfähig werden Ein Gewerbekapital bis 5000
Mark ſoll ſteuerfrei bleiben Zu dem dreizjährigen
Durchſchnitt ſoll von 1928 ab zurückgekehrt werden
Vom Finanzminiſter ſind 50 Proz vom Gewerbe

vorläufigen Richtlinien aus dem

Finanzämtern einzureichen ſind Die Vermögens kapital zugeſtanden Gegen Dieſen etzten Puntt
erklärung dient als Grundlage zur Veranlagung Wendete ſich Herr GSeneraldiretzr Dr Traus
der Vermögensſteuer 1925 Leider ſind die Finanz er dieſen Satz mit Nüditcht auſ den notweneorgen
ämter z B auch das in Halle nicht in der Lage SrPart für viel zu niedrig Halt ehgnio nußren

die Schuldenzinſen abzugsfähig ſein Die Handelsden Bedarf an Formularen zu decken Der 15 De
zember iſt ſehr unglücklich gewählt einmal wegen
des Weihnachtsgeſchäftes und dann wegen der
damit verbundenen Doppelarbeit weil für die
meiſten Geſchäfte der Abſchluß vor der Tür ſteht
Was die Veranlagung ſelbſt angeht ſo ſind
Grundſtücke ſoanzuſetzen wie ſie in den Büchern
ſtehen Jm übrigen ſind Gegenſtände des Be
triebsvermögens mit dem gemeinen Wert anzu
ſetzen Bei Erwerbosgeſellſchaften findet die Be
wertung nach der Summe der Steuerkurswerte
ſtatt

Jnzwiſchen ſind aber die Kurſe kataſtrophal
gefallen

Eine Veranlagung auf dieſer Grundlage bedeutet
aber eine Steuerzahlung aus der Subſtanz Die
Kammer hat deshalb den Deutſchen Jnduſtrie
und Handelstag gebeten bei dem Reichsfinanz
miniſter vorſtellig zu werden Es käme ein an
derer Stichtag oder eine Ermäßigung oder eine
Ausſetzung der Vermögenserklärung für dieſes
Jahr in Frage

Herr Steckner betont daß bei der ſchlechten
Wirtſchaftslage eigentlich nur in Frage kommt
eine Vermögensſteuer per 31 Dezember 1924 über
haupt fallen zu laſſen Derſelben Meinung iſt
Herr Manſchewski der beſonders auch
darauf hinweiſt daß in dem Steuerkurszettel
Gold und Papiermarkkurſe durcheinandergehen

Herr Generaldirektor Wagner Herr Di
rektor La mm und andere Herren äußern ſich in
demſelben Sinne Jn der Diskuſſion wird feſt
geſtellt daß es ſich weniger um eine einmalige
Vermögensſteuer handelt als um eine Ver
mögenserklärung um ein Verzeichnis der Ver
mögenswerte das die Grundlage für viele
Steuern bilden ſoll Deshalb muß dieſe Er

e eheVorkurse cler Berliner Börse vom 3 Dezember

kammern müßten ein Einſpruchsrecht gegenüber
den Gemeinden haben Jn dieſem Sinne be
ſchließt die Verſammlung bei dem Jnduſtrie und
Handelstag vorſtellig zu werden

Herr Syndikus Dr Pfahl referierte über den

Zwangevergleich außerhalb des
Konkurſ es

Dieſe Einrichtung beſteht in anderen Ländern
z B in Frankreich ſchon ſeit langer Zeit Jetzt
liegt ein entſprechender Geſetzentwurf auch für
Deutſchland vor Während die Geſchäftsaufſſicht
gewiſſermaßen unter Ausſchluß der Oeffentlichteit
vor ſich ging ſoll bei einem Zwangsvergleich
während der Dauer des Verfahrens der Firma
einen Zuſatz erhalten der die Geſchäftswelt in
formiert ebenſo ſoll die Veräußerungsbefugnis
beſchränkt werden Forderungen der Ehefrau
und naher Verwandter ſollen nicht ſtimmberechtigt
ſein Jm Großen Ganzen kann man nach Anſicht
des Referenten den Entwurf als eine brauchbare
Grundlage anſehen Auch Generaldirektor Wa
ner betont daß es heute noch im Wirtſchaftsleben
Momente gibt wie z B die Kreditnot die eine
Firma unverſchuldet ins Unglück bringen können
Das Erfordernis der Zuſtimmung der Hälfte der
Gläubiger lehnt dagegen die Verſammlung als zu
weitgehend ab ebenſo ſei ein Zuſatz zur Firma
nicht wünſchenswert

Dieſelbe Materie behandelt im Grunde auch
der nächſte Punkt der Tagesordnung die

Einſührung eines Regiſterpfandes
die Herr Syndikus Dr v Boenigk behandelt
Man klagte darüber daß man von der Belaſtung
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Berliner Börsenkurse Aktien und Anteile noch oicht umgestellte in Reichsmark für 100 Papiermark durch kenntlichWerte soweit sie bisher Uber 15 MNMierden Prozent votierten in Keichemark für
Reichsschatzanweisungen K von 1924 in Reichsmark für 1 Milliarde Papier mark

von der Wirtſchaft verlangt

eines Unternehmens nichts weiß weiter Kredit
gewährt und infolgedeſſen Schaden erl
Sicherungsübereignungen würden häufig
datiert Die Einführung eines Regiſterpfandes
ſoll die Heimlichkeit und damit viele hwind
leien beſeitigen Dagegen wird eingewendet
huregukratiſche Langſamkeit der Amtsgerichte di
Veränderlichkeit der verpfändeten Gegenſtänd
die Rangſchwierigkeit die beſchränkte Oe
lichkeit Der preußiſche Juſtizminiſter iſt ebenfalls
der Meinung daß eine geſetzliche Regelung ſich
nicht empfiehlt Deshalb wird vorläufig wo
eine Aenderung des augenblicklichen Zuſtande
nicht eintreten aber Herr Steckner hob ſehr
richtig hervor daß in den letzten Jahren die über
wiegende Anzahl der Uebereignungen auf legalem
Wege zuſtandegekommen iſt
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Ueber die Reichsnachrichtenſtelle referierte
Herr Dr Neuß der Beitritt zur Deutſchen

r rGruppe der internationalen Handelskamm
heſchloſſen Ueber das Wiederaufleben
der Reichsgetreideſtelle t einlebhafte Diskuſſion

Feſt

Berlin 3 Dezember Eigene Drahtmeldung
Da die Feſtigkeit für die ſogenannten amerika
niſchen Freigabewerte anhält Schiffahrtsaktien
notierten bei lebhaftem Geſchäft etwas iber
geſtrigem Schluß und auch Kanada und Balti
more tendierten ſtark nach oben blieb
Grundſtimmung der Börſe feſt trotzdem anfäng
lich auf anderen Gebieten herauskommende Ware
einen leichten Preisdruck bis vereinzelt 1 P
und darüber ausübte

h

ntit

Hallische Börse vom 3 Dezember
in Kelchs maraerrozeotend
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Jolkurse
An der Halleſchen Börſe vom Donnerstag

ſetzten ſich die Kursbeſſerungen zum großen Teile
fort Beſonders ſtark zogen Halle Zimmer
mann plus 5 Proz und Wegelin s
Hübner plus 7 Proz an Schwächer lagen
Halle Maſchinen und Koffhäuſer
hätte Größeres Geſchäft hatten wiederum Got t
fried Lindner die alten Kurſe um
gingen Sehr ſtill lagen Ammendorfer die

r werden mußten Jm Freiverkehr gingen
r äſar S Loretz zum alten Kurſe von 14 Pro
zent um

m

Dollar lauten i Prozenten Plandbriele und Schuldverschreibungen io Reichsmark
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Das sohönste Geschenk eine Armhbänd Uhr
reſche Auswahl für Bomen und Herren

Emil Pröhl Inh Walter Quentin Gr Steinstr 18 gegenöber Stadt Hamburg
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T r nder Stolper Maſſendueill Prozeß
Am Mittwoch früh begann in Stolp Pom

ern der Duellprozeß gegen Ritterguts
Jeſttzer Bogislaw v Somnitz Rittergutspächter

Weier r v Pirch Rittertsbeſitzer Hewelke Rittergutsbeſitzer Zim
arſch Rechtsanwalt v Koenen und Major

D Kraft v Ramin Jm Frühjahr 1925 hatte
Weier die Gutsbeſitzer v Somnitz v Pirch und

hewelke und Leutnant a D v Kohl zu einer
Sagd auf ſeinen Grund und Boden eingeladen
An dieſe Veranſtaltung do ſich ein Fzr hen
in deſſen Verlauf auch ſchwebende politiſche Fra
en erörtert wurden Herr v Somnitz nahm eine

pon der Anſicht der übrigen Gäſte ſtark abwei
hende Haltung ein und unter dem Einfluß des
Alkohols erhitzten ſich die Gemüter ſo ſtark daß
es zu Tätlichk eiten kam und Herr v Som
itz die drei erſt genannten Gutsbeer herausforderte und dem Ehrenrat
des Kreiſes die Angelegenheit unterbreitete

Es kam auch am 3 Juli zu einem Maſſen
duell Während der Kugelwechſel zwiſchen
Herrn v Somnitz und den Herren v Weier von
Pirch und Hewelke unblutig verlief da infolge
der noch herrſchenden Dunkelheit am frühen Mor
gen die Gegner ſich nicht deutlich genug erkennen
fonnten wurde der vierte Gegner des Herrn von
Somnitz Herr v Kohl durch eine Piſto
lenkugel auf 15 Schritt Entfernunſo unglücklich getroffen daß der Schuß
die Schlagader zerriß Herr v Kohl verſtarb innerhalb weniger Minuten Die Folge
war nun die Anklage gegen alle Beteiligten undes hatten ſich urwehr wegen Zweikampf

mit töd lichem Ausgang und wegen
Kartelltragens die obengenannten Ange
klagten zu verantworten

er ne ge v Somniztz gab an
nicht die Abſicht gehabt zu haben zu töten da er
immer auf die Beine gehalten hatte Tatſächlich
ſaß ja auch der unglückſelige Schuß im oberen Teil
des Oberſchenkels Auch hatte ſich Herr v Kohl
direkt zu dem Duell gedrängt und v Somnitz
mußte notgedrungen um nicht als Feigling dazu
ſtehen auch dieſen Zweikampf austragen
Unter Berückſichtigung dieſer Tatſache und
weiterhin des Umſtandes daß es ſich um ſchwere
tätliche Veleidigungen handelte die die Urſache
des Duells bildeten kam das Gericht zu der An
ſicht daß kein Anlaß beſteht beſonders ſchwere
Strafen zu verhängen

Nach etwa dreiviertelſtündiger Beratung wurde
das Urteil verkündet Es lautet gegen Herrn
v Somnitz im Falle Kohl auf 2 Jahre drei
Monate in den übrigen Fällen auf je vier
Monate Feſtung zuſammenzuziehen zu einer
Geſamtſtrafe von 2 Jahren 9 Monaten Fe
ſt un g Gegen v Weier v Perch und
Hewelke auf je 6 Monate Feſtung gegenZJimbarſch auf 1 Monat Feſtung gegen
v Koenen auf 3 Wochen Feſtung gegen Kraft
v Ramin auf 1 Monat Feſtung

S T T

Rekoröleiſtung eines Betrügers

mMüuſikwaren

weniger a
fingierten Allgemeinen Deutſchen Adreßbuchver

ein kriegsinvalider Kaufmann namens

Staatsanwalt Haß
wurde betrieb Jm

Durch die Vorſicht eines Hamburger
eſchäfts iſt jetzt endlich ein

ermittelt worden derSchwindler
Jahren als Reiſender eines

lages in Dresden Beiträge für Jnſerate
von Geſchäftsleuten kaſſiert Er bereiſte alle deut
ſchen Städte und hatte allein in Hamburg nach
ſeinen Angaben 95 Dauerkunden Die Frech
heit des Schwindlers und die Leichtgläubigkeit
der Betrogenen haben ihm dieſe kaum jemals er
reichte Gipfelleiſtung möglich gemacht

Aushebung einer Berliner Spielhölle
Jn der Mittwochnacht wurde in der Georgen

kirchſtraße in Berlin ein Spielunternehmen von
der Kriminalpolizei überraſchend e

öhme
der von dem Spielerdezernat der Polizei und der

ſchon ſeit langem geſucht
ganzen wurden 44 Teilneh

mer dem olizeipräſidium zugeführt
teils handelt es ſich um Herren aus der Provinz
die zur Automobilausſtellung nach Berlin gekom
men waren und durch Schlepper dem Spielunter
nehmen zugeführt worden waren Ferner be
fanden ſich unter den Feſtgenommenen mehrere
e Spieler Geſpielt wurde Meineante deine Tante mit Einſätzen von ein bis
50 Mark Die Spielgelder wurden beſchlagnahmt

Ruch ein Heiratsſchwindler
Ein Knecht Michael Stroh aus Mannheim

Freudenheim iſt in der vergangenen Woche in
der Mannheimer Gegend herumgereiſt und hat
überall zur Hochzeit eingeladen Einem alten
Brauch zufolge erhielt er von den Eingeladenen
reiche Geldſpenden und Lebensmittel Zur feſt
geſetzten Stunde fanden ſich die Geladenen ein
mußten aber vergeblich auf das Brautpaar
warten Sie nahmen jedoch die Sache nicht ſo
tragiſch und vereinigten ſich zu einem gemüt
lichen Beiſammenſein Etwas tragiſcher wird
wohl für den Hochzeitsbitter die Angelegenheit
auslaufen für den die Gendarmerie ein liebevoll
merkwürdiges Jntereſſe bezeugt

Eine myſteriöle Erbſchaftsaffäre
Giftmord um 3 Millionen Pfund

Vor einigen Monaten erhielt das in Lodz
Polen wohnende Ehepaar Reich die Be

nachrichtigung aus Auſtralien daß ein Ver
wandter es zum Haupterben gemacht habe Der
Verwandte iſt dann r und hinterließ ein
Vermögen von 3 Millionen engliſchen
Pfunden Als Teſtamentsvollſtrecker fungierte
ein Advokat Rain aus Sidney Mit dieſem Advo
katen korreſpondierte das Ehepaar ſchon mehrere
Monate was bereits erhebliche Beträge ver
ſchlang Ende Oktober erhielt nun das Ehepaar
eine Depeſche aus Auſtralien wonach die Forma
litäten beendet ſeien Der Advokat fügte dieſer
Depeſche hinzu daß er nach Europa abgereiſt ſei

s Ehepaar wartete geduldig auf die Ankunft
des Rechtsanwalts Rain Endlich traf Ende
voriger Woche eine Depeſche aus Warſchau mit
folgendem Jnhalt ein Jch bin in Warſchau
übermorgen komme ich nach Lodz

Nach Erhalt dieſer Depeſche begab ſich der
Erbe entgegen ſeinen ſonſtigen Gepflogenheiten

nach der Stadt und kehrte erſt gegen Mitternacht
nach Hauſe zurück Am nächſten und am darauf
olgenden Tage wiederholte ſich das am dritten
bend wurde Reich von einem plötzlichen Un

wohlſein befallen und klagte über heftige
Schmerzen Mitternachts ve r arb Rei
Der herbeigerufene Arzt ſtellte Gehirnſchlag
feſt Nun veranlaßte Frau Reich ihren in War
ſchau wohnenden Schwager über den Rechtsan
walt aus Amerika Erkundigungen einzuziehen
J ſtellte nun feſt daß in dem ar Hotel
in Warſchau ein Rechtsanwalt nicht abgeſtiegen
war Jnzwiſchen haben die Aerzte gefunden daß
Reich vergiftet worden iſt Die Polizei ſteht
vor einem Rätſel Man vermutet daß einer
dritten 5 daran gelegen war den Erben
Reich zu beſeitigen Zweifellos handelt es ſich
um eine in Auſtralien wohnende Perſon die
vielleicht falls der Verwandte kein Teſtament
gemacht hätte als Erbe in Betracht gekommen

Ein wandelbares Urfteil
Jm Oktober 1924 5 beim Schwurgericht in

Eger Tſchechoſlowakei die Verhandlung gegen
den 38 yr7 alten Landwirt Anton Hartl aus
Altwaſſer bei Marienbad wegen Mordes und
gegen deſſen 31 Jahre alte Gattin Emilie Hartl
wegen Anſtiftung hierzu ſtatt Anton Hartl war
beſchuldigt ſeinen Bruder Johann Hartl Wirt
chaftsbeſitzer in Altwaſſer auf deſſen Wirtſchaft
ie mit lebten am Oſtermontag 1924 in ſeiner

irtſchaft erſchoſſen zu haben wozu Emilie
Hartel angeraten hatte Die Angeklagten leugne
ten die Tat ſuchten h einen Selbſtmord
glauben zu machen andererſeits auch Verübung
der Tat durch fremde Hand Bei der erſten Ver
handlung im Oktober 1924 wurden die beiden
Angeklagten freigeſprochen die Staatsan
waltſchaft Eger brachte die Nichtigkeitsbeſchwerde

Größten ein Bei der zweiten Verhandlung am 9 Mai
1925 wurde Anton Hartl des Mordes ſchul
dig erkannt und zum Tode durch den
Strang ſeine Gattin Emilie Hartl wegen An
ſtiftung zur Tat zu einem Jahre Kerker bedingt
verurteilt Nunmehr wurde hinſichtlich des An
ton Hartl das Urteil in eine 20 jährige Ker
kerſtrafe umgewandelt während die Strafe
der Emilie Hartl auf 7 Jahre ſchweren Kerker
unbedingt erhöht wurde

Das Ende eines Raufbolös
Der wegen ſeiner Gewalttaten ſchon oft vor

beſtrafte Robert Habl war in KarlsbadTſchechoſlowakei und Umgebung wegen ſeiner
wilden Raufſucht ſeiner Körperſtärke und wegen
ſeiner Grauſamkeit allgemein gefürchtet Er war
der Schrecken der Gaſtwirte in weiter Umgebung
Jn dem Orte Eſpenthor ereilte dem ſchrecklichen
Menſchen nachdem er zuvor noch eine furchtbare
Bluttat begangen hatte ſein Schickſal Er begann
im Saale der Gaſtwirtſchaft einen Streit riß das
Geländer der Galerie ab und hieb damit
wahllos auf die Leute ein Alles ergriff
die Flucht Als der Raufbold triumphierend
allein in der Mitte des Saales ſtand ſah er in
einem Nebenzimmer den 37 Jahre alten Karl
Rück ruhig beim Tiſche ſitzen Habl ging hinaus
erfaßte ein Bierglas und verſetze ohne die ge
ringſte Urſache dem ruhig Daſitzenden einen ſo
wuchtigen Hieb auf den Kopf daß das Glas
in Trümmer ging Dann begann ein fürchter
liches Ringen der beiden ſtarken Männer
Habl kniete auf Rück und bearbeitete deſſen Ge
ſicht mit den Bierglasſcherben und Tellern bis
zur Unkenntlichkeit Schließlich ſprang Habl auf
und ſtürzte mit den Worten Ein Meſſer
her ich ſchneide ihm die Gurgel
durch zur Küche Sein Opfer deſſen Geſicht
geradezu unbeſchreiblich zugerichtet war erhob ſich
mühſam und feuerte hinter Habl einen
Revolverſchuß ab Die Kugel traf ihn in
den Hinterkopf ſo daß er ſofort tödlich getroffen
zuſammenbrach Auch Rück der nachdem er den
Schuß abgefeuert hatte beſinnungslos zu Boden
geſtürzt war iſt ſo ſchwer verletzt daß ſein Zu
ſtand hoffnungslos iſt

Ein reſchbelohnter Falſchmünzer
Wie der bekannte däniſche Zeitungsverleger

Carl Aller ſich das Geld zur Herausgabe ſeiner
erſten Zeitung verſchaffte darüber berichten
däniſche Zeitungen ein luſtiges Stückchen Aller
hatte eine Erfindung gemacht mit deren Hilfe er
eine undertkronennote fälſchte und
dieſe der Direktion der Nationalbank zuſammen
mit einer echten präſentiert Da dieſe keinerlei
Unterſchied finden konnte Aller ſelbſt aber er
klärte daß er die eine ſelber fabriziert habe er
hielt er den Auftrag in Zeugengegenwart
eine weitere gleiche Hundertkronennote herzu
ſtellen Auch dieſe war den echten däniſchen
Hundertkronennoten vollkommen gleich Aller gab
nicht nur das Geheimnis ſeiner Noten
drucke re i preis ſondern auch Mittel zum
Schutz vor Fälſchungen Hierfür erhielt
er eine größere Geldſumme mit der er
der heute einer der bekannteſten däniſchen Zei
tungsverleger iſt ſeine erſte Zeitung gründete
Mit der Falſchmünzerei hat er ſich ſelbſtver
ſtändlich ſeitdem nie wieder beſchäftigt

Raubmorö um ſünf dollar
Ein neuer Mord der an die Taten der Millio

närsſöhne Löb und Leopold erinnert hält in Neu
r die Gemüter in Aufregung Ein junger

ann von 20 Jahren Gordon Pirie hat ſeinen
Schulkameraden mit dem er von Jugend
auf eng befreundet war einen 19jährigen jungen
Mann namens George Rye während dieſer
ſchlief mit größter Kaltblütigkeit ermordet
und ihn ſeines Geldes im Betrage von fünf
Dollars beraubt Mit dem Gelde hat er ſich
dann in Tanzdielen und Bars einen vergnügten
Tag gemacht Die Leiche des Ermordeten wurde
durch die Schweſter des Mörders unter Piries
Bett gefunden Bei r Verhaftung über die
Gründe zu der furchtbaren Tat befragt erklärte

der jugendliche Mörder gleichmütig Jch Be
kam gerade Luſt es zu tun

Schiffbrüchig auf hoher See
Ein Dampfer landete in Reuyork 22 voll

kommen zerlumpte Matroſen die erim Ozean aufgefiſcht hatte Die Schiffbrüchige
waren 15 Tage lang auf dem Meere bei ſtur
miſcher See umhergetrieben nachdem ſie in höch
ter Not um Hilfe herbeizurufen ihr Schiff inWwand geſteckt hatten Die letzten drei Tage

brachten die Bedauernswerten ohne Nahrung und
Waſſer zu

Keine Einſtellung des Verfahrens gegen
Varmat Wie der Amtliche Preuß ſche Preſſedienſt
feſtſtellt entbehrt die durch die Preſſe gegangene
NRachricht daß die Einſtellung des Verfahren
gegen Barmat und Genoſſen bevorſtehe jeder
Begründung

Der Mörder des Kriminalaſſiſtenten Sack in
Frankfurt a M wurde in der Perſon des 21jäh
rigen Kaufmanns Anton Gens aus Artern in
Thüringen ermittelt und verhaftet Als Helfers
helfer nahm man den 18 jährigen Kellner Heinz
Corty feſt Beide ſind geſtändig Sie haben
die Tat in der Abſicht ausgeführt einen Men
ſchen zu berauben und zu erſchießen um zu Geld
zu kommen Das Opfer wurde der zufällig daher
kommende Beamte

Radikales Vorgehen gegen wilde Automobi
liſten Wie aus Darmſtadt gemeldet wird
weiſt ein Runderlaß des heſſiſchen Jnnenmini

n darauf hin daß allen Fahrern von
lutomobilen und Motorrädern die wiederholt

wegen errtean der verkehrspolizeilichen Be
ſtimmungen beſtraft ſind der Führerſchein
dauernd zu entziehen iſt

Der reiche Arme Jn einer Nachbargemeinde
von Heilbronn Württemberg iſt ein kinderloſer
Wiwer im Alter von 83 Jahren geſtorben der
ſeit langen Jahren die öffentliche Für

e in Anſpruc genommen hatte Jn ſeinem
daßlaß fand man eine Schatulle die nicht

weniger als 233 Goldſtücke zu 20 Mark und 56 zu
10 Mark zuſammen 5220 Mark Gold enthielt

Ausnahmegeſetze für einen Rehbock Wie aus
Mainz gemeldet wird iſt im großen Treburer
r ſeit einigen Wochen ein weißer Reh

ock beobachtete worden Es iſt Dauerſchonzeit
über das Tier verhängt worden da man hofft
daß es ſeine Farbe vererben wird Hoffentlich
wird kein Aasjäger dieſen Beſchluß zunichte
machen

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich Mitt

die Polizeiſtunde ſoll auf 3

wochabend im alten Werke der Badiſchen Anilin
und Sodafabriken in Ludwigshafen Beim Ex
plodieren einer Säureflaſche wurde ein 54 Jahre
alter Hilfsmeiſter r getötet Einem anderen
Arbeiter wurde ein Bein abgeriſſen und zwei wei
tere Arbeiter erlitten ebenfalls nicht unerhebliche
Verletzungen

Kein Kölner Karneval Die zuſtändigen
Kölner Stellen haben beſchloſſen daß ſchon allein
mit Rückſicht auf die ſchlimmen wirtſchaftlichen
Verhältniſſe die Feier des Roſenmontag in
dieſem Jahre ausfällt Jedes karnevaliſtiſches
Treiben auf den Straßen wird unterdrückt und

Ut nachts feſtgefetzt
werden Der Begriff geſchloſſene Geſellſchaf
wird keiner Karnevalgeſellſchaft zugebilligt

Ein kleiner Unterſchied Die Schulbehörde in
Mainz zu die Vergebung von Anſtreicharbei
ten ausgeſchrieben Aus dem Ergebnis ging hervor a die niedrigſte Forderung 582 die
höchſte Forderung 5 785,85 M betrug

Aus Kindermund, Ein kommender ABC
Schütze wurde von ſeiner Tante zum Einkauf in
ein Warenhaus mitgenommen Als die Tante an
der Kaſſe ihre Rechnung beglichen lockte der rei
7 kleine Mann zahlrei Käufer und Ver
äufer um ſich die ſich eingehend mit ihr unter

e Plötzlich fängt er laut zu ſchreien an
rſchreckt eilt die Tante zu ihm und fragt Aber

Theodor warum ſchreiſt du denn Hierauf kam
unter Heulen die Antwort Laß uns fenent zu
Mutti gehen ſie wollen mich alle kaufen

Schenkt Uhren sie er
Miedergelassen

Dr med A Peliſccfonf
Facharztfür Haar Haut und Gesckledhts

Krankheiten und ärztliche Kosmelik
Grobo Eirichstraobe 77

Sprech standen 20kr ad 70AFernruf 3074Halle den I Dezember 1825

Zum Welhnachiksfeste empfehle

Fahrräder
sowie Rinderfahrräder

Paul RKRrause

Miumph Panſter

Prerto Vikiorla

W Reoeporaturwerkstatt für alle Fabrikate
Kleine Ulrichstr 18a

Fernruf 3242

M erren Garderobe

Wie Leser mutzen sich
und ihrem Blatt wenn sie sich

bei Einkäufen
auf ihre Zeung beziehen
bitten unsere Abonnenten daruw

Zuckerkranke
höht
unzere Versandavothekeo

nehmen mit
großem Erfolg

Avenai das zugieich de Toſeranz für Kohlehydrate sehr er
r rhöältlieh in potneken wo nicht vorrätig direkt äurch

Herr Fabrikant T in Berlin schrolbt
Zu meiner gröhten Freude kann ich lhnen nur m ttellen

daß mein tiarn schon nach der ersten Flasche zuckerfrai war
Ich wollte es haum glauben und nahm die zweite Flasche
Die darauf folgende ntersuchung ergab dasselbe Resultat
Verlangen ausführlieche Broschüre t nur durch

adeinee Arrbge Mäntel Kostäme
Mäntel Ulster Halle a S r r

Paletots etcKnaben Mantel ung Alte Promenade 35 Kindermäntel
Anzüge

Wir

Manufakturwaren
Kleiderstoffe Baum
wollwaren Lelb
Bett u Tischwäsche
Gardinen Teppiche

M Schuhwaren

adlAavenann

an der Hauptpost

Elinzeine Möbel
Schränke Vertiko

Splegel Tische Sofas

komplette Küchen
Puppenwagen usw

Kuhebetten

ziehen zur Pünktl

Damen Garderobe

v Pelzwaren

jchkeit
Puppen Klinik

Gummi ein iehen Peröcken
W Kresse Gr Brauhausstr 30

Annahmestello
Robert Müller Hardendergstr 16

Reſe Woche Haſen billiger
Erhielt dieſe Woche von mehreren größ Jagden

pa ſtarke Haſen Kaninchen

t a z ua ſauberes Geflügel FaſaneRebhühner m
in nur woh bekannter Güte Qual u preſswerl
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H Sehnee Nachfolger
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werden alle Hallenser vech den untenstehenden Theatern pilgern
eine neue Völkerwenderung wird zu beginnen scheinen
wird einen Höbepunkt erreichen Denn morgen beginnt die Hallesche

Der Weltschloger des Humors
Die erfolgreichste Bübnenkomödie seit 40 Iahren

Dieser wirklich welterschütternde Film welterschütternd deshaelb
weil tatsächlich die ganze Welt vor Lechen erschüttert ist nach der
von Generationen belachten Bühnenkomödie gleichen Titels bearbeitet
und mit einem ungeheuren Aufwand von Vitz Geld und Zeit her

in beiden Theatern zugleich

Morgen Freitag

Sici Cheaplim
der Bruder des berthmten amerikanischen Filwhumworisten

m

Der Soeß

Erstaufführung des Großfilms der Ula

e Toulu
In der Titelrolle

Wllst du e In enebe Hennen

WAlst du n bebe veſbst en hennen

s u vo nges Amen höher

besehg urd en Stanlsg Hradden

We du in Wer düro und prehen
be baden Furz dumme 5hiehen

lann Freund beste vndeannte

alle an

gesteilt worden

H

Donnererat 7 Un
Hänſel und

Gretel
Hierauf

Die Kürn
berger Puppe
Fretiac hJugenöfreunde

Enbe nach 10 Uhr
Sonnadent Uhr

harlet
iwmirilte DenſeAurwärtlge Deater

Neues Theater
in Letoztg

Freitag 4 De Th
Regimentstochter

Altes Theater
in Leipzta

Freitag 4 Dez T
Maria Siuart

Operetten Theater
in Letpzig

Feeitag 4 Dez 90
Die F edermaus

Stadt Theater in
Man deburg

Freitag 4 Pez 7l
Jenufa

Wilheim Theater
in Ragdeburg

Freitag geſchloſſen
Frieorich Theater

in Deſſan
Frenag 4 Hez 7

Der Kreidekrers
Deutſches Aational
Theater in Wetmar
Mrertag 4 Dez 7

3 Symohen ekouren

a

V

Heute s Uhr 30 abends
Frankkfaurt Welle 470

Singen Sie mit
O

Ein wirklich beliedtes Programm
in Halle unhörbar wegen der
Srörungen durch die Straßenbahn

Heift dem Rundfunk in Halle

Oirektor Paul Blüthgen

Anfang 8 Ubr Tel 8385
l Armsder baherg

r r

e

S S

e

r S

len Stolz der 3 konnaonfe

Hlerzu die Sensationen
2 Bramsons 2
Guido Gialdini

Stadtf

4 Sylphiden 4
Tageskasse ab Il Vhr zrelse 60 50 2 00 50 M usw J

B eJ 8
9 3

Bee

Fer Jer

r t
K r
V w t à t

v a 5 R
J J e3 v WS e

W h cr

Loge zu den 3 Degen
Dienstag d 8 Dez 8 Uhr abends

Fest Abend
anläßlich der

Einweihung des Reichs
waisenheims Halle

Mitwirkende
Kammersäng Olga Band Agloda
Opernsänger Ewald öhmer

Opernspielle ter August Roesler
Lebende Biider

Bohnhardt Quartett
Bohnhardt Prescher Koch Weise

Generalmusikdireklor rich Band
am vlüihner Flügel

S Raoarten hei Hoihan u Koch

Reuvereinigung der Haus
u Grundbeſitzer Sitz Halle

Oeffentiche Berſamm ung
aller Haus und Grundbeſitzer am Fre kag
dem 4 D zember 1925 abends 8 Uhr im

äützenhaus unteter Saal
Themen

1 Warum heute noch Wohnungszwangs
wirtſchaft Mittel und Wege zu ihrer
ſchleunigen Beſeitigung Rejferent4 Rennèes 4 Herr r h i Aenm im ren Vor,egrtet

nn wir rische Ware kostet nurDeity Walkotte e e 1 Vorfitzender e ar
3 c el J 2 er W S Referent Herr nahrhaklt an n ettretten

an irektor Ulrich Stettin3 Aufklärung über die Selbſthilfe der
Haus und Grundbeſitzer

W Zutritt haben alle Haus u Grund
beſitzer gegen Ausweis Mitglieds oder
Hauszinsſteuerkarte

Am Riebeckplatz

Ab heute Donnerstag
Mal etwas anderes
Ein Filmwerk gar z aus der Art geschlagen
Lustig und tragisch zugleich voller Leben

Liebe und Lachen
Zugleich auch der schönsſfe all Heimatſilme

Das erar ehe nEin herrliches Eiederspiel in 6 Akten

Unter Mitwirkung namhalter Berliner Gesar gukröſte

Das deutsche Volkshecd mit seiner
wunderbaren Poeste erstent inneuem Glanze ver uns und mmt uns

Lefa gen
Wenn die herzerfrischeoden rheinischen Lieder er
klingen wenn die köstlichen ler zette und Quartette

ru Gesicht und Gehör gebracht werden

sinn wie nocn nie in einem Flm zuvor
Das allgemeine Urteil lautet

So etwas ferrliches Lustives und Schönes haben
wir bisher weder gesehen noch gehört

Sie müssen den Film Das llerz am
Rhein unbedingt sehen denn er be
bedeutet das beste Heiſmitiel für alle

Müden und Mürr schen

Komantisch reigvoll ist auch die Darstellung bester
deutscher bühnenkräkte

Auf der Bühne

Ar nin Bech Paul Zimmermann Paul Dieirich
Hans Faß oeoder

in selner Origina szene

Musikalische Beerbeitung Tankred Richter

Ferver IIIustrlerte TrlanonwocheAktuelie Beri hter tattung über die neuesten Welte eignisse

Jugendliche haben Zutritt
Anfang Werktegs 4 Uhr Sonntags 3 Uhr

dann herreseht eine Laune ein helterer roh

Alveri VaniſgDas deutsohe Solisten Ouartett

e der ganzen Welt seinesgleichen sucht

Ein Abend am Rhein i
c e

e n t J r 2 n S J r S t tz Wer X v J m re h e w a J e 22 t ee J e J d J4 h ge l x W J I J er J 2e S

Große Ulrichstraße 51

Ab heute Donnerstag
kne nele gera d Geschichte 5 deutschen Abenleuernms

Der Flim der glänzendsten Kritik
Ein Flmwerk das das gesamte In und

Ausland hell begeistert

Der Brigant von Monte Dſavolol
Eine Abentever Geschichte aus der Herrschaft

Nepoleon Bonapertes

in s Akten
Die Heaupt und Doppelrolle verkörpert

Harry Pi elAn diesem Filmwerk werd auch der größte Skep
tiker nicht achtlos vorübergehen

Zum ersten Mal sehen wir hier

i a rry Pielin einem Abenteuer auf historischem tiiatergrund
Die fesselnde hendlung Oberaus reich ao toll
kühnsten Wagnissen satemreubenden Sensa
tionen spannend vom Hakang bis zum Ende
Dazu in Italten in der prächtigen Schön

heit seiner verträumten Schlösser
seiner paradiesischen Parks und der

mal rischen Bergwelt der AbruzrenEin ltalien das der Rerisseur Harry Pi el in
mehr monatiger Arbeit mit offenen Augen erfaßt

und in herrlichen bi dern lestgehalten het
Die Besetzung et die denkbar beste

DRRYVY HOLM
Henfse Legeay Olga Limburg Fritz füreiner

Kari Etlinger Jose Davert
telmondo van Rliel Conte Hpolonli

Auch hervorragend Ist das saubere flotte Welten
der Regie des unter Filmen ähnlichen Gentes

t
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Ferver

Trianon oche Nr 48
Aktuelle Berichterstatiung aus eler Welt

Auberdem

Die elegante Dame
Neueste Modeschöpfungen der prominentesten

AModeateliers in Naturfarben
Anfang Werktags 4 Uhr Sonntags 3 Uhr

et

I

e

W S S W d r 3 n 3 S 5

c

änder Magen
K

Prakiisches
Weihnachtsgeschenk

Korbmöbel

bestehend aus l Tisch
2 Lehnsessel

er komplett 55 MK
Anzablung 15 Ak Wochenrate 5 Mk

S Neumann
Alter Markt 9

1 Bank

Seelische Volks

nahrung

Der Vorſtand

Karbau Wiitebind

Morg Freit
den 4 Dezbr
4 Uhr nachm
Konzert mit eingelacen

2 Wahlenn Schnee Ken
Gr Slelastrasse 84arstes Speziai 5 Mitteilungen
ges chäft für gute

alle e V
Tel 1789

e

Bekanntmachung

begelxhaſt ſür Säuglngsshut

Zur Mitgliederversammlung am 10 De
zember 1925 nachmittags 6 Uhr Morkt
pletz 2 Stadthaus Zimmer 4 wird hier

Tagesordnung
1 Rechnungslegung und Entlastung

3 Statutcnänderung
4 Verlegung der Allchküche

h

Golddarsoh er e 22
Kabdeijau e e 30
Kade jau re 45
Schellüsch groß o Kopf

Pid 50
Bratscholle Pfd 30
Karbonaden bratfert Pfd 60
Scholle Roizungen Hustern

fisch Heillbutt Steinbutt
Seezungen

Täglick frische Räucherwaren
iesenauswahbl in Fischkon
serven u Oelsardinen

Beechiten sie unsere SchaufensterDer Vorstand,

tiohenzollernho

Garnitur

S

e Er bleibt aber seinem Prinzip treu und liefert für Ihr gutes

Megdeburger Strasse 65

Morgen Freitfag grosses

Schlamhtefesk
b 11 Uhr Wellfleisch

abends Berliner Schüssel und frische Wurst
Im Restaurant ad 7 Uhr 4ersſklassiges Künstler Konzert

Im grünen Saal

Gesellschaftsabend
mit dem bekannten

WensKat Orchester
r

e

II Wer ist billiger
Diese Frage werden die Kunden die be mir gekauft Raben
be antworten Kinnen Es wäre meinem Fabrikannten den
ich vertreie doch ein Deichtes fede Konkurrenz im Preise zu
unterbieten und dementsprcchend die Ware herzustelten

Geld eine anständige Ware Der flestge Zuspruch beweist
dass wrr auf dem richtigen Wege st d Jede neue Sendung
die bisher eintraf war in kurzer Zett vergriffen Gestern
traf wieder ein ganzer Autolastzug ein und ich empfehle
Ikhnen einen unverbindlichen Besuct bei mir zu machen
Angenehme Zahlungsbedingungen werden gewährt Be
Barzaklung vergäte ich dis auf veiteres trotz derniedrigen Preise

10 Prozent Kassen Rabatt
J Holzbettstelle
I Stahlmatratze zusammen
J Auftagematratze

bei IO M Anzahlung und 5 M wehtt Abzahlung
EII Auftagematratze 3teilig un 46

bet 10 M Anzahlung und 5 M wekt Abzahlung
Holabettsi Eiche birke Nussb gestf v 2 A an
Metallbetten Ia weisslackiert v 27 M an
Knderbelten in Holz und Metall v 30 M an
Stahldrahtmatratzen fed gewünsckte ſ v II M an
Auflagematratzen Mass v 13 M an
Cſtauselongues 40 anKleider und Wäscheschränke Küchen Kkomplette
Schlafzimmer alles gegen geringe Anzählung und

bequeme Teilzahlung

Vertreter Schor n
Fabrikniederlage Halle a Leipaiger Str 18
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